
 



 
„Die heitere Orgel“ 

 
 
 
 

I. Introduktion 
 
 

Alfred Hollins    A Trumpet Minuet 
1865 - 1942   
Francis Edward Bache    Introduction & Allegro 
1833 - 1858 aus “Three Movements for the organ” 
 
 

II. Italien - Welt der Oper 
 
 

Luigi Boccherini    Minuetto aus dem Streichquartett op. 13 
1743 - 1805      bearb. für Orgel 

  
Vincenzo Bellini    Sonata per organo 
1801 - 1835   
Gaetano Donizetti    Grande Offertoire per organo 
1797 - 1848   
Antonio Diana    Rondo – Polonese 
(19. Jh.)   
Padre Davide Da Bergamo    Sinfonia col tanto applaudito Inno  
1791 - 1842                                Populare 
 
 
 
Kleine Getränke-Pause (Saft, Sekt, Selters, Wein)   

 



 
III. Tanz in Frankreich 
 
 

Louis - James - 
Alfred Lefébure-Wély    Boléro de concert op. 166 
1817 - 1869    
Louis - James - 
Alfred Lefébure-Wély    Sortie Es – Dur 
1817 – 1869 
 
 

IV. Über den „großen Teich“ geschaut 
 
 

Edwin Henry Lemare    Scherzo 
1865 – 1934   
Chris Hazell    Tango in Jamaica 
* 1948   
Edward Elgar    Marsch Nr. 4  G – Dur 
1857 – 1934 aus „Pomp and Circumstance“ op. 39 
 
 

V. Erkennen Sie die Melodie? 
 
 

Thorsten Pech    Freie Improvisation 
* 1960 
 
 
Am Ausgang erbitten wir eine wohlwollende Spende zur 
Kostendeckung und Förderung des laufenden 
Orgelrestaurierungsprojektes 

                           



 
Vorankündigung 

 

 

 



Konzertorganist Thorsten Andreas Pech 
 

 

Thorsten Pech am Spieltisch der Sauer-Orgel im Dom zu Berlin 
 

Thorsten Pech, 1960 in Wuppertal-Elberfeld geboren, gehört zu den renommierten 
Konzertorganisten unseres   Landes.  Seit dem Jahre 1977 ist er in mehr als 3000 
Konzerten als Solist oder in  div. Kombinationen <Orgel  plus…..>  zu hören gewesen. 
Konzertreisen in ganz Deutschland und den angrenzenden europäischen Ländern, in 
Italien - wo er inzwischen zweimal an der Hauptorgel des Petersdoms in Rom 
gastierte-, Spanien, Skandinavien und  Tourneen  bis  nach  Russland und  Japan 
beschreiben einen Teil seiner umfangreichen Konzerttätigkeit, die durch 26   CD- 
und Fernsehproduktionen ergänzt werden. 
 

Als Kantor und Organist ist Thorsten Pech, der sein kirchenmusikalisches 
Hochschulstudium  in  Düsseldorf abschloss und danach in Wien zum Dirigenten 
ausgebildet  wurde,  seit  37  Jahren in Wuppertal und Düsseldorf tätig. Vor  25  
Jahren  übernahm  er  die Leitung des traditionsreichen Bachvereins  in  Düsseldorf,  
vor  11 Jahren zudem auch die Leitung des Konzertchores Wuppertal. 
Als Improvisator an der Orgel ist er sehr geschätzt und geachtet, seine eigenen 
Kompositionen werden im größeren, auch internationalen Konzertrahmen 
aufgeführt, zuletzt wieder beim Semper-Opernball in Dresden oder bei den Lux- 
Festspielen. 
 

Aufgrund   seiner   Tätigkeit   wurde ihm 1998 vom Fachverband Deutscher 
Berufschorleiter der Titel <Musikdirektor> verliehen. 
Sein breit- gefächertes Repertoire, dessen Schwerpunkt vor allem in der 
Interpretation der deutsch-romantischen Werke des 19. Jahrhundertes liegt (Karg-
Elert, Liszt, Mendelssohn, Reger, Rheinberger, Weyhmann uva.) lässt ihn  



abwechslungsreiche und außergewöhnliche Programmgestaltungen entwickeln    
und präsentieren. 
Beliebter Gast ist er ebenfalls bei Orgelworkshops, Gesprächskonzerten am 
Orgelspieltisch  und  bei  Kinderkonzerten. Hier leitet Thorsten Pech auch die 
Konzertreihe „Unsere Orgel erzählt“ für Kinder im Alter von 5 – 9 Jahren. 
 

Auch als Improvisator ist Thorsten Pech sehr geschätzt und gern gesehener Gast. 
Darüber hinaus liegt Thorsten Pech die Interpretation der vorbachschen und 
bachschen Musik besonders am Herzen. Spezielle Orgelprogramme, gestaltet für 
historische Barock-Instrumente, mit Werken des 16 - 18. Jahrhunderts, wurden 
unter einem thematischen Leitfaden entwickelt. (Dazu können Unterlagen 
angefordert werden.) 
Konzerte an historischen Orgeln  u.a. Silbermann-Orgel(n) im Freiberger Dom und 
Dresdner Hofkirche, Holy-Orgel Marienhafe/Ostfriesland, Arp-Schnitger- Orgel 
Pellworm, Oehninger-Orgel Klosterkirche Worbis. 
 

Konzerthöhepunkte der letzten Jahre waren u.a. die Orgelabende in den 
Domkirchen zu Bamberg, Berlin, Braunschweig, Eichstätt, Essen, Freiberg 
(Silbermann-Orgel),  Halberstadt, Königslutter, Limburg, Lübeck, Magdeburg, 
Paderborn, Wesel, Schwerin, Xanten, dazu  repräsentative Kirchen wie die 
Thomaskirche Leipzig,  Kathedrale Dresden (Silbermann-Orgel),  Lambertikirche 
Münster, Kloster Beuron, Klosterkirche Weingarten (Gabler-Orgel), 
Ettenheimmünster (Silbermann-Orgel). 

Schon zweimal gastierte Thorsten Pech an der  Hauptorgel  des  Petersdoms  in  
Rom, dazu in Castel Gandolfo, sowie den Domkirchen zu Florenz, Frascati und Assisi, 
Wien-Stephansdom, den Kathedralen zu Brüssel, Budapest, Paris, Marseille, 
Moskau, in  den  Klosterkirchen  Disentis  und Einsiedeln,  der  Wallfahrtskirche  
Maria Taferl, an der Bruckner-Orgel in St. Florian, der Klosterkirche Admont,  in 
Wien in der Votiv- und Augustinerkirche  sowie in den Konzerthallen ua.  
Warrington/GB, Luxembourg/ L, Halle/Konzerthalle Ulrichskirche, Hist. Stadthalle 
Wuppertal. 

Kontakt:  
 

Thorsten Pech 
 

fon: (+49) 172 20 30 897  
konzertorganist@t-online.de  
www.thorsten-pech.com  
facebook: Thorsten Andreas Pech 

mailto:konzertorganist@t-online.de
http://www.thorsten-pech.com/
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